
Aktuelles aus der Landeskoordination  

In diesem Jahr tagten alle vier Arbeitsgruppen pandemiebedingt wieder ausschließlich digital. Es ist 
trotz dieser Herausforderungen gelungen, erste Arbeitsergebnisse durch die Teilnehmenden der 
Arbeitsgruppen zu erarbeiten und zu bündeln. Hierbei ist ein konstruktiver Diskurs zum Thema Kinder 
aus psychisch und/oder suchtbelasteten Familien mit allen Akteur*innen entstanden.   

Zudem konnten weitere Teilnehmende für die Arbeit in den Arbeitsgruppen und weitere 
Kooperationspartner*innen für die LaKo KipsFam gewonnen werden. Wir möchten vor allem unsere 
Kolleginnen Frau Tausch und Frau Berster von dem Projekt A: aufklaren erwähnen, die in Hamburg das 
Thema Kinder aus psychisch erkrankten Familien seit 2019 intensiv bearbeiten und vorantreiben.  

Daher geht auf diesem Wege ein besonderer Gruß nach Hamburg: „Moin, moin nach Hamburg, liebe 
Frau Tausch und liebe Frau Berster. Wir freuen uns auf viele weitere spannende (digitale) Treffen mit 
Ihnen und danken Ihnen sehr für die angenehme und inspirierende Zusammenarbeit!“ 

Hier finden Sie eine kurze Zusammenfassung des aktuellen Standes der vier Arbeitsgruppen.  

Zielgruppenspezifische Angebote   
In den letzten Sitzungen hat sich die AG mit den Anforderungen an die zielgruppenspezifischen 
Angebote beschäftigt. Hierbei wurden in der letzten Sitzung Mitte Mai zwei weitere Kernthesen des 
Abschlussberichtes, Leistungen müssen flexibel sein und ineinandergreifen, ausgewählt und in 
mehreren Kleingruppen differenzierter betrachtet. Der nächste Termin der Arbeitsgruppe ist der 
03.09.2021.  

 
Interdisziplinäres Fortbildungskonzept   
In der letzten Sitzung im März 2021 wurde erstmals eine Fallbesprechung durchgeführt. Das Feedback 
der Teilnehmenden war durchweg positiv, so dass diese Fallwerkstätten nun regelhaft stattfinden 
sollen. Zudem konnten weitere Akteur*innen aus dem Bereich der Erwachsenenpsychiatrie und den 
Kindertagesstätten gewonnen werden, worüber wir uns sehr freuen. Die Arbeitsgruppe tagt wieder 
am 16.06.2021.  

 
Kommunale Netzwerke   
Die AG kommunale Netzwerke fand zuletzt am 26. März 2021 statt. In der letzten Sitzung haben wir 
uns mit der Vorstellung verschiedener Netzwerke wie dem Netzwerk „Kind-Familie-Sucht“ beschäftigt. 
Beim nächsten Treffen am 18.06.2021 wird das Netzwerk der „Frühen Hilfen“ vorgestellt.   
 
Monitoring und Evaluation  
Die AG Monitoring und Evaluation hat sich im Mai 2021 zum dritten Mail digital getroffen. Die 
Teilnehmer*innen haben gemeinsam ein Schema entworfen mit Hilfe dessen die Angebote für die 
Zielgruppe „Kinder aus psychisch und/oder suchtbelasteten Familien“ in M-V systematisch erfasst 
werden können (Monitoring). Im Sommer wird dieses Schema an die relevanten Koordinations- und 
Planungsstellen in allen Landkreisen und kreisfreien Städte mit Bitte um Ausfüllen gesandt. Darüber 
hinaus hat die Arbeitsgruppe einen qualitativen Leitfaden entwickelt, mit dem ausgewählte 
zielgruppenspezifische Angebote im Rahmen eines Interviews befragt werden, um einen Eindruck zu 
gewinnen, welche Hürden und Chancen für die Umsetzung von Angeboten in M-V bestehen 
(Evaluation). Der nächste AG-Termin findet am 16. September 2021 statt.  

Bei Interesse an der Teilnahme an einer Arbeitsgruppe melden Sie sich bitte unter: 
lv@sozialpsychiatrie-mv.de  


